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Juni und Juli gehören für mich zur schönsten 
Zeit des Jahres. Der Sommer beginnt, das Jahr 
steht auf der Höhe: Ferien, Urlaub, Feste im 
Freien – viel Lebensfreude. Die Abende wer-
den lang, das Licht liegt warm auf Straßen und 
Feldern, und selbst ein kurzer Weg durch die 
Stadt fühlt sich an wie ein kleiner Urlaub. In 
der Evangelischen Kirchengemeinde Naum-
burg liegen hinter uns dichte Wochen. Wir 
haben Taufen gefeiert und Konfirmationen 
und Abschiede, Kantate und Pfingsten – Got-
tesdienste, in denen viel Musik, viel Dank und 
auch manche Bitte ihren Platz hatte. In Gesprä-
chen und Besuchen, in Sitzungen und Proben 
spüren wir: Kirche ist ein Netz aus Beziehun-
gen, getragen von Gottes Zusage. Und doch: 
Kaum zu merken werden die Tage nach der 
Sommersonnenwende schon wieder kürzer. 
Mitten im Licht schleicht sich die Ahnung des 
Endes ein. Die Natur zeigt es uns leise: Blühen 
geht ins Reifen über, und was eben noch ganz 
frisch war, wird bald geerntet. Es ist, als ob das 
Jahr einmal kurz innehält. Was bleibt, wenn 
vieles vergeht? Was trägt, wenn die Waag-
schalen des Lebens wieder ins Schwanken ge-
raten? Am 24. Juni feiern wir St. Johannis, den 
Geburtstag Johannes des Täufers. Er stand 
selbst im hellen Schein großer Erwartungen – 
und lenkte den Blick weg von sich: „Er muss 
wachsen, ich aber muss abnehmen“ (Joh 3,30). 
Auf der Mitte des Jahres ist das ein heilsamer 
Satz. Er nimmt Druck von den Schultern: Nicht 
mein Plan, nicht mein Erfolg tragen, Christus 
trägt. Johannes erinnert uns daran: „Siehe, das 
ist Gottes Lamm.“ Wo Christus wächst, da wird 
das Ich nicht ausgelöscht – aber es rückt an 
den richtigen Platz. Ein Gedicht vom Pfarrer 
und Dichter Detlev Block fasst diese Erfah-
rung in ein starkes Bild: „Das Jahr steht auf der 
Höhe, die große Waage ruht. Nun schenk uns 
deine Nähe und mach die Mitte gut.“ Zwischen 

Blühen und Reifen, zwischen Anfang und Ende 
sind wir eingeladen, Gottes Wort zu ergrei-
fen und auf ihn hin zu wachsen. Die „Mitte“ 
ist mehr als ein Datum: Sie ist ein geistlicher 
Ort. Hier können wir Bilanz ziehen und zu-
gleich Hoffnung fassen. „Meine Zeit steht in 
deinen Händen“ (Ps 31,16): Wenn ich das bete, 
verändert sich mein Blick. Ich muss nicht alles 
festhalten. Ich darf anvertrauen. Gleichzeitig 
kennt der Glaube die Schatten: „Kaum ist der 
Tag am längsten, wächst wiederum die Nacht.“ 
Ängste, Abschiede, Krankheit, Streit, Müdig-
keit – „alles hat seine Zeit“ (Pred 3,1). Man-
ches, was uns belastet, lässt sich nicht einfach 
wegreden. Aber es lässt sich in Gottes Licht 
stellen. Jesus ermutigt: „Sorgt euch nicht um 
morgen“ (Mt 6,34). Vielleicht ist das eine gute 
Übung für die Sommerwochen: Die „Mitte gut 
machen“ durch kleine Schritte. Ein Dankge-
bet am Morgen. Ein Psalmvers am Abend. Ein 
Spaziergang: die Luft, das Grün, den Klang der 
Stadt, das Lachen auf dem Spielplatz. Die Jah-
resmitte lehrt uns loszulassen, was vergäng-
lich ist, und das Ziel im Blick zu behalten. Wir 
brauchen Zeiten der Unterbrechung. Darum 
sind Urlaub und Ferien keine Flucht, sondern 
können eine geistliche Gabe sein: ein Atem-
holen, damit die Seele wieder weit wird. Wenn 
die zweite Jahreshälfte kommt, werden wieder 
viele Termine warten. Es wird Feste geben und 
Feiern, Begegnungen und Projekte – und ver-
mutlich auch Herausforderungen, die wir heu-
te (noch nicht) sehen. Gerade dann tut es gut, 
sich an die Mitte zu erinnern: an die ruhende 
Waage, an das Licht. Vielleicht gelingt es in 
diesen Wochen, die innere Waage neu auszu-
richten: Gott schenke uns dazu seinen Frieden. 
Gottes Licht bleibt – auch dann, wenn die Tage 
kürzer werden.
 Lars Fiedler

Das Jahr steht auf der Höhe…

Auf ein Wort

2 www.evangelische-kirche-naumburg.de



  Im ehemali-
gen Kirchen-
kreis Merse-
burg gibt es 
seit einigen 
Jahren ein 
b e s o n d e -
res Gottes-
d i e n s t f o r -
mat. Geleitet 
wird es von 
einem Team 
mit Pfarrerin 

Philine Hommel aus Weißenfels. Der Got-
tesdienst enthält kommunikative, interakti-
ve Elemente, man sitzt an Tischen, es spielt 
eine Band, im Anschluss gibt es einen Im-
biss.  

  In diesem Jahr geht der „andere Gottes-
dienst“ auf Tour und ist auch in Naumburg 
zu Gast.  Am Sonntag, dem 7. Juni, laden 
wir Sie um 17 Uhr dazu in die Wenzels-
kirche ein.  Wir feiern den Gottesdienst auf 
der untersten, großen Empore unterhalb 
der Orgel. Dort haben viele Menschen Platz, 
man kann sich auf Stühlen in kleinen Grup-
pen oder um kleine Tische versammeln mit 
einem weiten Blick in den Kirchenraum und 
zum Altar hin.  
  Vielleicht wünschen Sie sich schon länger 
mal ein „anderes“ Gottesdienstformat oder 
sind einfach neugierig! Kommen Sie und 
feiern Sie gern mit!  
  Für die Kinder wird es ein eigenes Angebot 
geben, auch für sie ist also gesorgt.     

  Pfrn. Lang  

  „Himmelhoch“ – Das andere Gottesdienstformat  

„Meine Hoffnung und meine Freude…“, „Lau-
date omnes gentes…“, „Bleibet hier und wa-
chet mit mir…“ Kennen Sie diese Lieder bzw 
Liedrufe? Wir singen sie gern, nicht nur in 
der Osternacht. Sie stammen aus Taizé und 
verbreiten eine besondere Stimmung.
Im Juli und August wollen wir in St. Wenzel 
den „Versuch“ vom vergangenen Jahr fort-
führen und  zu vier Gottesdiensten jeweils 

am Samstagabend einladen und sie in die-
sem Jahr jeweils mit Gesängen und Liedern 
der französischen Kommunität Taizé feiern. 
Die Gottesdienste finden an folgenden Ter-
minen statt: 18. und 25. Juli sowie 15. und 
22. August. Wir beginnen jeweils um
18 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!                                    

Pfrn. Lang

Taizé-Abendgottesdienste in St. Wenzel

Herzlich laden wir ein zur St. Johannesan-
dacht auf dem Domfriedhof, 24. 6. 2026, 
19:00 Uhr. Gemeinsam wollen wir mit 
dieser Andacht den längsten Tag des Jah-
res feiern und die Botschaft des Johannes 
hören. Der Posaunenchor um Matthias Fie-
delak wird uns begleiten. Im Anschluss Ge-
spräch und Beisammensein bei Wein und 
Käse.  Pfr. Bartsch

Andacht am Johannistag

Johannistag 2025 Vogt

Aus unseren Kirchengemeinden
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Auch in diesem Jahr laden wir wieder herz-
lich zur Predigtreihe über Kunstwerke in St. 
Wenzel ein. Nach einer Einführung zum je-
weiligen Kunstwerk werden wir uns darüber 
austauschen, welche Denkimpulse es uns 
gibt und welche Glaubensaussagen wir da-
rin finden.
Zwei Sonntage sind dafür vorgesehen:
Am Sonntag, dem 21. Juni, werden wir 
uns mit dem Bild „Anbetung der Hirten“ 
von  Bartholomäus Spranger (1546-1611) 
befassen. Das Ölgemälde befindet sich im 
Altarraum von St. Wenzel. Spranger war 
Hofmaler der Habsburger und hat zeitweise 
in Wien und in Prag gearbeitet.
Am Sonntag, dem 30. August, befassen 
wir uns mit einem der reich gestalteten Epi-
taphien im Seitenschiff von St. Wenzel.
Wir hoffen, Sie sind an diesen beiden „inter-
aktiven“ Gottesdiensten wieder dabei!
Anschließend laden wir jeweils noch zum 
Kirchenkaffee ein!

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Aus-
tausch!
Die Vorbereitungsgruppe: E. Meckenstock, S. 

Kröner, Pfr. Fiedler und Pfrn. Lang

Predigtreihe in St. Wenzel –  
„Bilder predigen – Kunstwerke im Gespräch“

Mit dem ökumenischen Segenszelt auf 
dem Kirschfest gehen wir jetzt ins dritte 
Jahr.
Wir laden als „Arbeitsgemeinschaft christli-
cher Kirchen“ in Naumburg wieder herzlich 
ein zu Gespräch und Segen. Sie finden 
uns von Freitagabend bis Sonntagabend 
wieder im Hussitenlager in der Nähe des 
Ausgangs Richtung Kramerplatz. Kommen 
Sie gern während unseres Stadtfestes vor-
bei und lassen sich segnen!    
                                               Pfrn. Lang

Ökumenisches Segenszelt auf dem Kirschfest

Aus unseren Kirchengemeinden
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Liebe Gemeinde, Sie wissen bereits, dass 
der Grundstein für die heutige Gestalt 
von St. Wenzel vor 600 Jahren gelegt 
wurde. Das wollen wir Ende September 
gebührend feiern, Flyer dazu liegen be-
reits aus, und im letzten Gemeindebrief 
hatte ich dazu schon etwas geschrieben.
Die Fassade unserer Stadtkirche ist aller-
dings durch ihr Alter stark gezeichnet: 
Jedes Jahr lösen sich Teile heraus und 
fallen zu Boden. Deshalb haben wir letz-
tes Jahr endlich in einem 1. Bauabschnitt 
begonnen, sie zu sichern und instand zu 
setzen. Natürlich soll und muss es wei-
ter gehen, die Anträge dazu sind gestellt.
Abgesehen vom Land Sachsen-Anhalt, un-
serer Landeskirche, dem Kirchenkreis, Mit-
teln aus unserer eigenen Gemeinde, der 
Stiftung KiBa und Lotto Toto unterstützt 
uns die Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
auf ganz großartige Weise! Auch für wei-
tere Bauabschnitte hat die Stiftung bereits 
wieder Spenden gesammelt und organi-
siert außerdem ein besonderes Ereignis: 
Am Freitag, dem 3. Juli, veranstaltet sie 
gemeinsam mit dem Deutschlandfunk 
in der Reihe „Grundton D“ ein Benefiz-
konzert zu Gunsten der Wenzelskirche!
Zu Gast ist niemand geringeres als der 
weltberühmte Windsbacher Knabenchor, 
der in diesem Jahr seinen 80. Geburtstag 

feiert. Ab 19.30 Uhr erklingt unter der Lei-
tung von Ludwig Böhme Vokalmusik von 
Schütz, Brahms, Bach und anderen. Ein 
Schwerpunkt des Konzerts liegt auf Verto-
nungen von Texten Paul Gerhardts, dessen 
Tod sich in diesem Jahr zum 350. Mal jährt. 
Natürlich wird auch die Hildebrandtorgel 
im Konzert erklingen. Weitere Informati-
onen zum Programm, zu Eintrittspreisen 
etc. lesen Sie auf der Seite „Musik an St. 
Wenzel/ Orgelsommer“ hier im Gemeinde-
brief oder unter https://www.deutschland-
funk.de/grundton-d-3-7-2026-100.html.
Der Erlös des Konzerts kommt dem Er-
halt der Stadtkirche St. Wenzel zugu-
te. Unterstützen Sie mit Ihrer Teilnahme 
die weiteren Arbeiten an unserer Stadt-
kirche, und freuen Sie sich mit uns auf 
einen Abend mit erstklassiger Musik!          
                                                        Pfrn. Lang

Benefizkonzert für die Wenzelskirche mit dem  
Windsbacher Knabenchor 

Aus unseren Kirchengemeinden
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Alle 14 Tage ist im Sonntagsgottesdienst viel 
Kinderlachen zu hören – es ist Kindergot-
tesdienst! Nach dem gemeinsamen Beginn 
ziehen die Kinder aus der Kirche aus. Etwa 
zehn Kinder (ca. 3–8 Jahre) beten, singen 
und basteln, hören Bibelgeschichten und 
erleben Gottes Gegenwart. Eltern können 
begleiten oder den Gottesdienst mitfeiern.
In den letzten Wochen ging es um Passion 

und Auferstehung Jesu: den Einzug nach 
Jerusalem, einen kleinen Kreuzweg und das 
Osterfest. In der Osterzeit lernten die Kinder 
Psalm 23 bei einer „Wanderung“ über den 
Möhrenspielplatz kennen: Wasser zur Stär-
kung, den richtigen Weg finden, durch ein 
finsteres Tal – und am Ende ein schön ge-
deckter Tisch. Bei der Konfirmation Anfang 
Mai hörten sie von der Sturmstillung und 
bastelten Schiffe.
In den Sommermonaten (nach Christi Him-
melfahrt) feiern wir im Dom und gehen da-
nach ins Haus der Kirche oder in die Mari-
enkirche am Dom. In den Schulferien findet 
kein Kindergottesdienst statt. Die nächsten 
Termine: 07.06., 21.06. Nach den Sommerfe-
rien geht es am 16.08. weiter.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen. Unser 
ehrenamtliches Team freut sich über weitere 
Unterstützung.
Kontakt: kinderkirche-naumburg@gmx.de

Neues vom Kindergottesdienst

 Conneus

Ende letzten Jahres hat sich der neu ge-
wählte Gemeindekirchenrat konstituiert. 
Gern möchten wir Sie über unsere Arbeit in-
formieren. Deshalb haben wir beschlossen, 
zukünftig im Gemeindebrief über unsere 
Themen zu berichten.
Damit wir uns im GKR nicht nur mit Verwal-
tung, Bauen und Finanzen beschäftigen, la-
den wir uns in jede zweite Sitzung Vertreter 
aus den verschiedenen Arbeitsbereichen 
und Gesprächskreisen unserer Gemeinde 
aber auch aus weiteren Organisationen ein. 
Im März waren Vertreter der Herberge zur 
Heimat zu Gast – im Mai freuen wir uns auf 
ein Gespräch mit dem Kindergottesdienst-
team. Wir wollen mit diesem Gesprächsfor-
mat gegenseitige Erwartungen aufnehmen 
und GKR und Gemeinde noch besser ver-
netzen.

Nachfolgend ein Auszug weiterer Themen 
aus den zurückliegenden Sitzungen:
Ø  Bildung und Wahl in die Ausschüsse 
     Gemeindeaufbau, Bauausschuss,      
     Finanzausschuss und Friedhofsausschuss
Ø  Der Haushaltsplan für 2026
Ø  Die Besetzung im Gemeindebüro
Ø  Kündigung des Nutzungsvertrages zu 
    Othmarsplatz 10 mit dem Kirchenkreis 
    und Beratungen mit der Diakonie zur  
    Vermietung der Immobilie durch die     
    Kirchengemeinde
Ø  Auftragsvergabe zur weiteren Sanierung 
    der Nordmauer auf dem Othmarsfriedhof

Gern können Sie mich zur Arbeit des GKR 
ansprechen.

Christiane Melzig 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates

Aus der Arbeit des Gemeindekirchenrates

Aus unseren Kirchengemeinden
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  Am Sonntag Rogate, 10.05.2026 wurden im Dom St. Peter und Paul konfi rmiert unter Beteiligung 
von (v.l.n.R.): GPin Anne Klein, Pfr. Fiedler, Seraphina Leonhardt, Henriette Brauer, Anna Potzger, Juli 
Schwamberger, Helena Gräfe, Annalena Baum, Markus Hahn (GKR), Arne Stollberg, Ernst-Moritz 
Fiedelak, Jonas Lehmann, Johann Hegewald, Daniel Pfeufer, Theo Eulau, Mattis Ambrosch, Christia-
ne Melzig (GKR), Pfr. Bartsch, Bjarne Kosdon (JG).     Foto: Biel  

Traditionell feiern begeht die Evangelische 
Kirchengemeinde Naumburg den Patron-
atstag des Domes gemeinsam mit den Ver-
einigten Domstiftern mit einem festlichen 
Gottesdienst. So auch in diesem Jahr: 
29. Juni 19.00 Uhr. Die Besonderheit liegt 
darin, dass wir an diesem Tag die vom re-
nommierten Künstler Markus Lüpertz neu 

gestalteten Fenster des Ostchores feierlich 
in Dienst stellen werden. Dazu sind promi-
nente Gäste aus Nah und Fren eingeladen. 
Der Künstler selbst wird anwesend sein und 
zur Gemeinde sprechen. Im Anschluss laden 
wir zu Fettbemme und Wein in den Kreuz-
gang.

Pfr. Bartsch

Peter und Paul 2026 mit besonderem Höhepunkt

Der Gemeindekirchenrat bildet in dieser 
Legislatur neue Ausschüsse für die vielfäl-
tigen Aufgaben in unserer Kirchengemein-
de. Dazu suchen wir insbesondere für den 
Ausschuss für kirchliches Leben Gemeinde-
glieder, die sich mit Ideen, mit Rat und Tat 
einbringen und neue Impulse für das Ge-

meindeleben setzen möchten. Wir freuen 
uns auf Ihre Mitarbeit. Bei Interesse melden 
Sie sich gerne im Gemeindebüro oder spre-
chen Sie die Hauptamtlichen gerne an. 
Kontakt: Pfarrer Michael Bartsch  
0151/ 12573107.

Gemeindeausschüsse suchen Ehrenamtliche

Gottes Segen zur Konfirmation!

Aus unseren Kirchengemeinden

7



Samstag, 6. Juni 2026 | 12 Uhr | Eintritt 
6,50 €
Mittagskonzert „Junge Domorganisten“,
Xaver Schult (Berlin), Marienorganist an der 
Bischofskirche St. Marien zu Berlin
Mittwoch, 17. Juni 2026 | 12 Uhr| Eintritt: 
6,50 €
Mittagskonzert zum Bachfest Leipzig
Ulrich Böhme mit Naumburger Erstauffüh-
rung der 2025 neu entdeckten Bach'schen 
Orgelwerke Ciacona in d-Moll BWV 1178 
und Ciacona in g-Moll BWV 1179
Samstag, 20. Juni & Sonntag, 21. Juni 
2026 | 12 Uhr | Eintritt: 6,50 €
Ahreum Kim (Freiburg), Gewinnerin des 
Internationalen Maria Hofer Orgelwettbe-
werbs 2025  
Samstag, 27. Juni & Sonntag, 28. Juni 
2026 | 12 Uhr | Eintritt: 6,50 €
Mittagskonzerte zum Kirschfest
Clemens Lucke (Freiberg/Sa.)
Petrikantor an der Silbermann-Orgel der 
Petrikirche Freiberg
mit Improvisationen zum Kirschfestlied u.a.

Samstag, 11. Juli & Sonntag, 12. Juli 
2026 | 
12 Uhr | Eintritt: 6,50 €
Hannah Cho (Hamburg), Preisträgerin 
des XVII. Internationaler Gottfried-Silber-
mann-Orgelwettbewerb 2025 in Freiberg
Samstag, 18. Juli & Sonntag, 19. Juli 
2026 | 
12 Uhr | Eintritt: 6,50 €
Alexander de Bie (Leipzig)
Preisträger beim Concours d'Orgue Inter-
national St. Maurice 2023

Besondere Mittagskonzerte in St. Wenzel 2026

 Thomas Hummel

Samstag, 27. Juni 2026, 19:30 Uhr  
Ensemble amarcord singt: Immortal 
beauty  
Karten zu 25 € (Mittelschiff) und 18 € (Sei-
tenschiff) an der Domkasse oder Online 
im Shop des Naumburger Doms.

Kirschfestkonzert im Dom

 A. Hornemann

Vom 1. Mai bis zum 30. Oktober
mittwochs, samstags, sonntags und an Feiertagen jeweils um 12.00 Uhr 

ca. 30 Minuten Orgelmusik an er Hildebrandt-Orgel von 1746

Mittagskonzerte „Orgel punkt Zwölf“

Kirchenmusik Dom und St. Wenzel

8 www.evangelische-kirche-naumburg.de



Freitag, 3. Juli 2026, 19.30 Uhr | Eintritt: 
35€ | 15 € ermäßigt
Eröffnungskonzert: „Weltberühmte 
Knabenchöre“
mit dem Windsbacher Knabenchor
Ludwig Böhme – Leitung 
Wenzelsorganist Nicolas Berndt – Orgel
Veranstaltung der Benefizkonzertreihe 
„Grundton D“ des Deutschlandfunks in Zu-
sammenarbeit mit der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz
Vokalmusik und Orgelwerke von Schütz, 
Brahms, J. S. Bach u.a.
Freitag, 10. Juli 2026, 19.30 Uhr | Ein-
tritt: 14 € | 10 € ermäßigt
Konzert 2: „Von den Anfängen bis zur 
Gegenwart“
Jan Lehtola (Helsinki/Finnland)
Dozent für Orgel an der Sibelius-Akademie 
der Universität der Künste Helsinki
Kurator der Orgelreihe im Konzertsaal 
„Musiikkitalo“
mit Werken von J.S. Bach, Ritter und Jouko 
Linjama 
Freitag, 17. Juli 2026, 19.30 Uhr | Ein-
tritt: 16 € | 12 € ermäßigt
Konzert 3: „Musik für Blockflöte und 
Orgel: Magnificat - Vom Lobgesang“
Krzystof Urbaniak (Pasłęk/Polen)
Professor für Historische Orgel in Bremen
Künstlerischer Leiter des Orgelfestivals an 
der Andreas Hildebrandt-Orgel in Pasłęk
Mirjam-Luise Münzel, Blockflöte (Bremen)
Dozentin an den Musikhochschulen in 
Bremen und London
mit Werken von J. S. Bach, Buxtehude, 
Weckmann

Freitag, 24. Juli 2026, 19.30 Uhr | Ein-
tritt: 14 € | 10 € ermäßigt
Konzert 4: „Klangspiegel: Bach im Dia-
log mit Vergangenheit und Gegenwart“
Thomas Ospital (Paris/Frankreich)
Professor für Orgel an der Musikhochschu-
le in Paris
Titularorganist an der Kirche St. Eustache 
in Paris
mit Werken von Buxtehude, J.S. Bach, u.a.

Freitag, 31. Juli 2026, 19.30 Uhr | Ein-
tritt: 16 € | 12 € ermäßigt
Konzert 5: „Musik für Violine und Orgel: 
Zwischen Frühbarock und Romantik“
Johanna Soller (Utrecht/Niederlande)
Künstlerische Leiterin der „Nederlandse 
Bachvereniging“
Sophia Stiehler, Violine (München)
Konzertmeisterin des vielbeachteten Kam-
merorchesters Ensemble Reflektor 
mit Werken von Leonarda, J.S. Bach und 
Rheinberger 
Das Konzert beginnt in der Wenzelskirche 
und wird in der Marien-Magdalenen-Kirche 
fortgesetzt.
 

Internationaler Orgelsommer 2026
„Echos aus sechs Jahrhunderten – 600 Jahre St. Wenzel, 
280 Jahre davon mit der Stimme Bachs“

Kirchenmusik St. Wenzel
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Am 26. April 2026 machten sich 6 Jugend-
liche aus unserer Jungen Gemeinde auf 
den Weg zur Jugendvollversammlung nach 
Querfurt.
Dort durften wir Demokratie live erleben 
und mitbestimmen – ein tolles Gefühl, als 
Jugendliche:r mitgestalten zu können. Be-
sonders freuen wir uns, dass sich zwei un-
serer Jugendlichen aus Naumburg bereit 
erklärt haben, Ämter im Jugendbereich des 
Kirchenkreises zu übernehmen.
Neben spannenden Diskussionen gab es 
Waffeln und Snacks als Stärkung. Den Ab-

schluss bildete der „Himmelhoch“-Got-
tesdienst mit der Jugendpfarrerin unseres 
Kirchenkreises Philine Hommel und einer 
coolen Band junger Musiker:innen. Zum 
Ausklang gab es noch Pizza – ein perfekter 
Tag!

Wir kommen mit vielen Eindrücken und 
neuer Motivation zurück und freuen uns auf 
die weitere Arbeit im Kirchenkreis. Ein herz-
liches Dankeschön auch an Herrn Hahn, der 
uns sicher hin und zurück gefahren hat!

Anne Klein, Gemeindepädagogin

 Anne Klein

Liebe Gemeinde,
mein Name ist Mandy Becker und ich bin seit 
März neu im Gemeindebüro tätig. Ich wohne 
in Naumburg, habe eine Tochter und bilde ab 
jetzt zusammen mit Konstanze Kurtze unser 
Sekretariats-Team. Ich freue mich riesig auf 
die Zusammenarbeit in unserer Gemeinde 
und auf viele gute Gespräche mit Ihnen.
 Mandy Becker

Neue Mitarbeiterin im Ge-
meindebüro

 Ilka Ißermann

Aus unseren Kirchengemeinden
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Frauenfrühstückskreis
Dienstag, 16.06. | 9:00 Uhr
Sommerfest im Hof
Haus der Kirche, Domplatz 8
Juli - Sommerpause

Frauenkreis
Dienstag, 02.06. | 18:00 Uhr, 
„Sebastian Kneipp - ein Priester und 
Naturheilkundler (1821-1897) - Stephanie 
Kayser
Haus der Kirche, Domplatz 8
im Juli  | Sommerpause

Männerkreis 
Dienstag, 16.06. | 18:00 Uhr
Dienstag, 21.07.  | 18:00 Uhr 
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Theo-Phil-Kreis
Dienstag, 14.07.  | 19:00 Uhr
„Auf der Straße der Romanik - Magde-
burg, Quedlinburg, Kloster Jerichow“, 
Prof. Dr. Willi Kiesewetter
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Seniorenkreis
Juni – Sommerpause
Montag, 13.07.  | 15:00 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Bibelgesprächskreis
Juni–August – Sommerpause.

Helferkreis
nach Vereinbarung.

Teen-Kreise
Samstag, 06.06. | 15:00 bis 18:00 Uhr.

Konfirmandenkurs 7. Klasse
Samstag, 06.06. | 10–13 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8

Konfi-Café
mittwochs | 16:00–17:30 Uhr
(außer in den Ferien)
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Junge Gemeinde
freitags | 17:30–20:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Naumburg im Juni und Juli

 Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Der neue Konfirmandenkurs (Konfirmation 2028) startet zum neuen Schuljahr. Der erste 
Termin wird am Samstag, 5. September 2028 um 10 Uhr im Haus der Kirche, Domplatz 8 
stattfinden. Der Elternabend ist am 28.08.2028, 19 Uhr, ebenfalls im Haus der Kirche. Wir 
freuen uns über Anmeldungen im Gemeindebüro.   Anne Klein und Lars Fiedler Anne Klein und Lars Fiedler

Neuer Konfirmandenkurs 2026–2028

Gruppen und Kreise
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07.06. | 1. So. n. Trinitatis
10 Uhr |  Dom
mit Hl. Taufen und Hl. Abendmahl & Uta- 
und Ekkehard-Kurrende II – Pfr. Fiedler 
17 Uhr | St. Wenzel
„Himmelhoch – Der andere Gottesdienst“, 
anschl. Imbiss –
Pfrn. Hommel (Weißenfels), Pfrn. Lang 
und Team

14. 06. | 2. So. n. Trinitatis
10 Uhr | Dom 
mit Uta- und Ekkehard-Kurrende - 
Supn. i. R. Sobottka-Wermke  
10 Uhr | St. Wenzel
mit Hl. Abendmahl – Pfrn. Lang

21. 06. | 3. So. n. Trinitatis
10 Uhr | St. Wenzel
Predigtreihe „Kunstwerke im Gespräch“: 
B. Spranger: „Anbetung der Hirten“, mit 
Kirchenkaffee  – S. Kröner, Pfr. Fiedler
10 Uhr | Dom
mit Hl. Abendmahl – Pfr. Bartsch

24. 06. | St. Johannistag
19 Uhr | Domfriedhof
Johannisandacht – Pfr. Bartsch

28. 06. | 4. So. n. Trinitatis
9 Uhr | Marien-Magdalenen-Kirche
Ökumen. Kirschfestgottesdienst  - 
Majore Honsberg, Pfr. Dr. Wolff, GR 
A. Degenhardt, Pfr. Weißhaupt (Aachen), 
Pfrn. Lang
10 Uhr | Dom 
Schuljahresabschlussgottesdienst der Ev. 
Domschule St. Martin –
Pfr. Fiedler und Team

29. 06. | St. Peter und Paul
19 Uhr |  Dom
Andacht mit feierlicher Indienstnahme 
der neuen Fenster im Ostchor – Domka-
pitel und Pfr. Bartsch

weitere Gottesdienste:
Alexa Seniorenresidenz, 
Wenzelsring 5,
Freitag, 26.06., 10 Uhr – Pfr. Fiedler
Juli – Sommerpause
AWO „Haus am Marientor“, 
Th.-Müntzer-Str. 10a,
Freitag, 19.06., 10 Uhr – Pfr. Fiedler
Juli – Sommerpause
AWO Seniorenzentrum „A.-Reinstein-
Haus“, 
Donnerstag, 11. Juni, 10 Uhr, Pfrn. Lang
Altenpflegeheim Spätsommer
Donnerstag, 09.Juli,  10 Uhr - Pfr. Bartsch

Naumburg im Juni 2026

Gottesdienste in Naumburg
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  05. 07. | 5. So. n. Trinitatis  
10 Uhr I Dom   
  mit Hl. Abendmahl – Pfr. Fiedler  
10 Uhr I St. Wenzel   
  mit Goldener Hochzeit und Kirchenkaff ee 
– Pfrn. Lang  

  12. 07. | 6. So. n. Trinitatis  
10 Uhr I Dom 
  Pfr. Bartsch  
10 Uhr I St. Wenzel   
  Sup. i.R. Voitzsch  

  18. 07. | Sonnabend  
18 Uhr | St. Wenzel   
  Taizé-Gottesdienst mit Abendmahl – Pfr. 
Fiedler  

  19. 07. | 7. So. n. Trinitatis  
10 Uhr I Dom   
  mit Hl. Abendmahl – Pfr. Fiedler  

  25. 07. | Sonnabend   
18 Uhr | St. Wenzel   
  Taizé-Gottesdienst – Pfrn. i.R. Wiertelorz  

  26. 07. | 8. So. n. Trinitatis  
10 Uhr I Dom    
  Pfr. Bartsch   

  02.08. | 9. Sonntag n. Trinitatis  
10 Uhr | Dom   
  m. Hl. Abendmahl – Pfr. Bartsch  
10 Uhr | St. Wenzel   
  Propst i.R. Stawenow  

weitere Gottesdienste:   
Krankenhaus, Humboldtstraße   
  donnerstags, 17 Uhr,  Ansprechpartner für 
Krankenhausseelsorge: Pfr. Pillwitz.   
Landeskirchliche Gemeinschaft   
  Gottesdienst: sonntags, 10 Uhr (mit Kin-
dergottesdienst);  
  Bibelgesprächskreis: jeden 1. und 3. 
Mittwoch, 17 u. 20 Uhr, Georgenmauer 
5b, Naumburg,  
  weitere Infos: www.lkg-naumburg.de.  

  Naumburg im Juli 2026  

Gottesdienste in Naumburg
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Schönburg
21.06. |  3. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr | Gottesdienst  - Pfr. Springer
27.06. | Sonnabend
14.00 Uhr | Traugottesdienst Ehepaar 
Lema  - Pfr. Fiedler
26.07. | 8. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr | Gottesdienst | Pfr. Springer
Kinderstunde
Freitag, 14-tägig | 16 Uhr | Pfarrhaus 
Schönburg (nicht in den Ferien), An-
sprechpartnerin: Nicole Fox 
(01514 122 77 80)

Possenhain
20.06. | Sonnabend
14.00 Uhr |  Haustaufe Fam. Bornschein - 
Pfr. Springer         
21.06. | 3. Sonntag n. Trinitatis
9.00 Uhr | Gottesdienst  -  Pfr. Springer
26.07.  | 8. Sonntag n. Trinitatis
9.00 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
01.08.  | Sonnabend
14.00 Uhr | Taufe Fam. Graue - Pfr. Sprin-
ger

Wettaburg 
14.06. | 2. Sonntag n. Trinitatis
11.00 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
19.07. | 7. Sonntag n. Trinitatis
10.00 | Gottesdienst - Pfr. Springer

Wethau
14.06. | 2. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
18.07. | Sonnabend
15.00 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
Frauenhilfe Wethau
Donnerstag, 25.06. | 14.30 Uhr
Donnerstag, 23.07. | 14.30 Uhr
Ort nach Absprache

Mertendorf
13.06. | Sonnabend
15.00 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
19.07. | 7. Sonntag n. Trinitatis
11.00 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
Kirchenchor
Mittwoch | 19.30 Uhr | 14-tägig | Gast-
haus Punkewitz
Seniorenkreis
einmal im Monat, dienstags, 14.30 Uhr, 
im Gemeinderaum nach Absprache

Gottesdienste, Konzerte und Gemeindekreise

 N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Kirchspiel Schönburg-Possenhain & Mertendorf
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 Am 12. Mai haben die Gemeinden aus dem 
Kirchspiel Mertendorf und Schönburg eine 
Gemeindefahrt in die Holzschnitzerstadt 
Seiffen im Erzgebirge unternommen.
Nach der Anfahrt im vollbesetzten Naum-
burger Reisebus bekamen wir eine Führung 
in der Schauwerkstatt von Seiffen zur Her-
stellung von Nussknackern und Räucherfi-
guren in allen Größen (1. Foto) Danach gab 
es ein schmackhaftes Mittagessen nach 
eigener Auswahl im bekannten örtlichen 
Hotel „Erbgericht“. Schließlich konnte dann 

jeder einen ausführlichen Stadtbummel in 
die Holzkunstgeschäfte machen und ganz 
ohne Stress einkaufen. Es gibt noch sehr 
viele Geschäfte mit wunderschönen Pyra-
miden und Lichterbögen. Die Preise sind für 
die Handarbeitet ziemlich selbstbewusst.
Zwischendurch kamen Schneeschauer und 
die passten zum weihnachtlichen Kaufreiz. 
Am Nachmittag hat uns Pfr. Harzer aus der 
Kirchgemeinde Seiffen eine sehr gelunge-
ne Kirchenführung mit Orgelspiel und ge-
meinsamem Gesang in seiner berühmten  
Achteckigen Kirche geboten. Neben den 
geschichtlichen Besonderheiten haben wir 
auch interessante Dinge aus seiner alltäg-
lichen Gemeindearbeit gehört. In Seiffen 
sind noch über 50% der Bevölkerung ge-
taufte Christen und entsprechend ist der 
Gottesdienstbesuch, aber auch die Kinder 
- und Jugendarbeit.
Insgesamt war es ein interessanter und be-
reichernder Ausflug, der nicht zuletzt durch 
den Schönburger Busfahrer Ralf Schumer 
und die gute Organisation über die PVG 
Naumburg für alle ein schönes Erlebnis war.

 Pfr. Steffen Springer                    

Gemeindefahrt nach Seiffen

 St. Springer

 St. Springer

Kirchspiel Schönburg-Possenhain & Mertendorf
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Flemmingen   
18.06. I Donnerstag   
  18.00 Uhr | Andacht am Friedensstein - 
Pfr. i.R. Ilse  
11.07. | Samstag   
  18.00 Uhr | Erntebittgottesdienst - Pfr. i.R. 
Ilse  
Kinderkirche   
  Herzliche Einladung zur Kinderkirche!  
Donnerstag, 04.06. | 17–18 Uhr   
Donnerstag, 18.06. | 17–18 Uhr   
  Pfarrhaus Flemmingen, Mönchshof 1  
  Es freuen sich auf Euch Antje Nelkenbre-
cher und Ingrid Sobottka-Wermke.   
Posaunenchorproben   
  Hier können Anfänger ein Instrument 
erlernen und erfahrene Bläser gern mit-
spielen.  
dienstags, 18.00 Uhr | Pfarrhaus Flem-
mingen   
  Kontakt: Steff en Erler, Tel: 03445 776710  

Almrich   
06.06. | Samstag   
  15.00 Uhr | Andacht zum Auftakt des 
Gemeindefestes im Evang. Kindergarten - 
Supn. i.R. Sobottka-Wermke  

  Gottesdienste, Konzerte und Gemeindekreise  

     N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  

Wir laden zum Erntebitt-Gottesdienst am 
Samstag, den 11. Juli um 18.00 Uhr in die 
St. Lucia Kirche ein.
Im Mittelpunkt steht das gemeinsame Sin-
gen, ein Wunschlieder-Singen. Ihre Lieb-
lingslieder aus unserem Gesangbuch wol-
len wir anstimmen.
Bitte melden Sie Ihre Wünsche bis zum 
Mittwoch, den 8.7. um 18.00 Uhr an:
per Whatsapp: 0170-49 51 805 oder
per E-Mail abc-job@mail.de

 Hans-Martin Ilse

Einladung zum Erntebitt-Gottesdienst in Flemmingen

 Foto: Uebbing

Kirchspiel Flemmingen-Almrich
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Danksagung 
Wir möchten Ihnen allen von Herzen Danke sagen. Den vielen, die zu dem Abschied von 
unserer Schwester Barbara Wichmann am Samstag, 28. 3. in die Moritzkirche und am 
Montag, 30. 3. auf den Othmarsfriedhof gekommen sind.

Ganz besonderen Dank Supn. i. R. Sobottka-Wermke und Pfrn. Christina Lang, dem 
Flemminger Posaunenchor, Frau Schoener an der Orgel und den Instrumentalisten, die 
den Trauergottesdienst so wunderbar gestaltet haben.
Danke von Herzen ihrem geliebten „Zuhause“, dem Luisenhaus, für alle Liebe
und Fürsorge.

Besonderen Dank für die Begleitung in ihrer letzten Lebensstunde!
Danke allen, die uns geschrieben haben und Geld für die Kirchhofsmauer
in Flemmingen gespendet haben.

Vielen Dank auch dem Bestattungshaus Rauschenbach für die Ausgestaltung
der Feier und die Hilfe in vielen bürokratischen Fragen.

Wir wissen unsere Schwester aufgehoben in dem Frieden Gottes.
In Dankbarkeit, 
die Geschwister Eberhardt Wichmann, Brigitte Keller, Monika Zeller.

Der Friedensstein – Deutschlands älte-
stes Mahnmal für die Opfer von Krieg 
und Gewalt, Leid und Not.
 
HERR, gib uns deinen Frieden…

Der Gedenkstein auf dem Knabenberg, im 
Wald zwischen Flemmingen und Almrich, 
erinnert an Not, und Tod der leidvollen 
Kriegsjahre vor über 200 Jahren.
Gewalt und Krieg bedrohen und vernichten 
Menschen immer noch.
Wir wollen um Frieden bitten und laden 
Sie zur Andacht am Donnerstag, den 
18. 6. 2026 um 18:00 Uhr ein, die von 
Pfr. i. R. Hans-Martin Ilse und dem Flem-
minger Posaunenchor gestaltet wird.
Hans-Martin Ilse, Pfarrer i. R.
Im Namen des  Gemeindekirchenrates

Andacht beim Friedensstein 

 Ilse

Kirchspiel Flemmingen-Almrich
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Gottes Segen allen unseren Geburtstagskindern

 Foto:rikkerst auf Pixabay

Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und 
ein Licht auf meinem Wege.

Psalm 119, 105

Freud und Leid
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In unseren Gemeinden wurde getauft:
 am 02.05. (Possenhain) Jean-Luca , 
        Taufspruch: Römer 8,28
 am 22.03.  (Naumburg) Sunny  Taufspruch: Ps 91,4
 am 05.04. (Naumburg) Helena  Taufspruch: Jos 1,9
 am 10.05. (Naumburg) Paulina  Schmiedke,Taufspruch: Ps 57,11

     am 10.05. (Naumburg) Mandy  Taufspruch: Ps 118,6
     am 10.05. (Naumburg) Bria  Taufspruch: 1. Joh 4,16

Aus unseren Gemeinden wurden heimgerufen / kirchlich 
bestattet:

Steffi Sailer (Possenhain) im Alter von 57 Jahren
Thomas Bernhardt (Naumburg) im Alter von 54 jahren
Hanna Grandke (Naumburg) im Alter von 91 Jahren
Annegrete Rölcke (Almrich) im Alter von 92 Jahren

Freud und Leid

„HERR, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und 
deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen.“ 

 Psalm 36,6

Jesus Christus spricht: „Ich gebe ihnen das ewige Leben, 
und sie werden nimmermehr umkommen und 

niemand wird sie aus meiner Hand reißen.“
Joh. 10, 28

Freud und Leid
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Am Mittwoch vor Ostern haben wir als Ar-
beitsgemeinschaft christlicher Kirchen wie-
der zu einem ökumenischen Mittagsmahl 
eingeladen. Diesesmal waren wir direkt auf 

dem Markt. Menschen kamen bei einem 
gemeinsamen Mahl miteinander ins Ge-
spräch. Ratskeller, Café Kanzlei und Restau-
rant „Multani“ versorgten uns kostenlos mit 
Speisen und „FloriLori“ mit wunderschönem 
Blumenschmuck. Etwa 90-100 Portionen ha-
ben wir wieder ausgeschenkt. Einheimische 
und Touristen ließen sich nieder, Alte und 
Junge, Passanten, die zufällig vorbeischlen-
derten und andere, die uns gezielt ansteu-
erten.
Es war uns ein Vergnügen und Jesus hätte 
wohl auch seine Freude gehabt, so viele 
Menschen an den Tischen versammelt zu 
sehen!
Der „Herberge zur Heimat“ konnten wir am 
Ende 475 € an Spenden übergeben.

Pfrn. Lang

Aktion „Gesegnete Mahlzeit – Komm, wie du bist“

 A. Degenhardt

Anfang Mai besuchten wir mit 13 Mitglie-
dern des Frauenkreises die Neuenburg und 
erhielten dort in einer interessanten Füh-
rung Einblicke in die Geschichte der großen 
Burg. Bei Kaffee und Kuchen im Café Merle 

in Freyburg setzen wir den Nachmittag fröh-
lich fort. Herzlichen Dank an die Fahrerinnen 
und an Susanne Kröner, die den Nachmittag 
mit organisiert hat! 

Pfrn. Lang

Ausfahrt des Frauenkreises

 Chr. Lang Chr. Lang

Rückblick
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Wir freuen uns, dass der Restaurator Mir-
ko Finzsch aus Saaleck, der bereits die Re-
staurierung des gotischen Taufbeckens 
der Moritzkirche und des vorreformatori-
schen Weihwasserbeckens vorgenommen 
hat, noch im Mai mit der Fugensanierung 
an der Außenwand des nördlichen Seiten-
schiffs beginnen wird. Damit kann das wei-
tere Eindringen von Feuchtigkeit, die zu den 
Putzschäden an der Innenwand führte, ver-
hindert werden. Die Restauratorin Susanne 
Fuchs, zugleich stellvertretende Vorsitzen-
de des Fördervereins, wird im Sommer die 
Sanierung der Nordwandinnenseite vor-
nehmen. Somit können wir die unschönen 
großflächigen Putzschäden an der Nord-
wand beseitigen.
In diesem Zusammenhang bitten wir wieder 
um Spenden für die Sanierungsarbeiten auf 
das Konto des Fördervereins Moritzkirche 
Naumburg e.V.:
IBAN DE24 8005 3000 3011 0077 39

Zu folgenden Veranstaltungen laden wir in 
diesem Jahr herzlich ein:
Sonnabend, 6. Juni, 16 Uhr: Chorkonzert 
mit dem Gemischten Chor „Harmonie“ und 
einer Führung zu den Apostel-Gemälden 
von Francesco Albani, Eintritt frei
Sonntag, 28. Juni, 16 Uhr: Eröffnung der 
Fotoausstellung „Die Genese der Gotik in 
Frankreich: Laon, Reims, Meaux“ von Guido 
Siebert mit Sektempfang und Büffet, Eintritt 
frei
Sonntag, 9. August, 17 Uhr: Chorkonzert 
mit der Sächsischen Jugendsingwoche, Ein-
tritt frei
Sonntag, 13. September, 15 Uhr, Tag des 
offenen Denkmals: Konzert mit Perfect Pair 
(Verona, Italien) mit Sektempfang und Büf-
fet, Eintritt frei
Wir bitten zu den Veranstaltungen um 
Spenden für den Erhalt der Moritzkirche.

Für den Vorstand
Guido Siebert

Nachrichten vom Förderverein Moritzkirche Naumburg

Auch in diesem Jahr wurden 
zum Gottesdienst am Him-
melfahrtstag wieder Grüße 
per Luftballon ins Land ge-
schickt. Schon zwei Tage spä-
ter kam Post aus Heideblick 
zwischen Spreewald und Flä-
ming von Familie Graßmann.  
Der Luftballon von Mailo  
hatte es bis in ihren Garten 
geschafft.
Auch das Suppenessen fand 
wieder statt. 13 Suppen zum 
Probieren wurden angeboten. 
Jochen Kosdon gewann in 
diesem Jahr den Wettbewerb 
mit seinem Hauseintopf. Auf dem zweiten 

Platz landete die Hühnersuppe 
von Fau Sobottka- Wermke 
und die Soljanka von Anja He-
gewald wurde mit dem dritten 
Platz prämiert. Wie in jedem 
Jahr stiftete die Töpferei Eva 
Pintz die Preise. Wir freuen 
uns auch über die eingegan-
genen Spenden in Höhe von 
166 Euro. Die Spenden kom-
men der Aktion „Kirchenkaf-
fee“ zugute.
Ein herzlicher Dank geht an 
den Hort der Domschule, das 
Kinderhaus „Arche Noah“ und 
an alle, die diese Aktion mit 

unterstützt haben! Pfr. Bartsch

Himmelfahrtsgottesdienst im Dom

 Kosdon

Rückblick
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Ein ganz besonderes Fest steht bevor: Am 
Samstag, den 06. 06. 2026, feiert der Evan-
gelische Kindergarten in Almrich ab 15 Uhr 
sein 135-jähriges Bestehen – und damit zu-
gleich den ältesten Kindergarten in Naum-
burg.
Seit Generationen begleitet der Almricher 
Kindergarten Kinder auf ihren ersten gro-
ßen Schritten ins Leben – mit viel Herz, Ge-
borgenheit und Freude. Dieses besondere 
Jubiläum möchten wir gemeinsam mit ak-
tuellen, ehemaligen und zukünftigen Kin-
dergartenkindern, Familien, Freunden und 
Wegbegleitern feiern.
Freuen dürfen sich alle Besucher auf eine 
Andacht im Garten, Spiel- und Bastelange-
bote für Kinder, den Besuch der Freiwilligen 
Feuerwehr Flemmingen sowie gemütliche 
Stunden bei Kaffee und Kuchen.
Besonders am Herzen liegt uns unsere Jubi-
läumsaktion: „Was war dein schönstes Kin-
dergarten-Erlebnis?“
Ob lustige Geschichten, besondere Freund-
schaften oder unvergessliche Momente – 
wir freuen uns über viele kleine und große 
Erinnerungen, Fotos und Geschichten aus 
vergangenen Kindergartenzeiten.
Bringt gern alles mit, was Euch an Eure Zeit 
im Almricher Kindergarten erinnert. Daraus 
soll eine besondere Erinnerungsecke voller 
gemeinsamer Geschichten, Bilder und schö-
ner Momente entstehen.
Außerdem suchen wir das älteste ehemali-
ge Almricher Kindergartenkind – vielleicht 
kennt Ihr jemanden? Dann sagt es gern 
weiter!
Und wer weiß – vielleicht schaffen wir es 
sogar, 135 aktuelle und ehemalige Kinder-
gartenkinder an diesem Tag zusammenzu-
bringen.
Einige Erinnerungen haben uns ehemalige 

Kindergartenkinder schon erzählt:
Carolin, 40 Jahre: „Der Almricher Kinder-
garten war für mich ein Ort voller Magie – 
mit Waldabenteuern, der ‚Rakete‘ und dem 
‚Krokodil‘ zum Spielen. Dort entstand auch 
eine meiner engsten Freundschaften. Und 
beim Lied ‚Auf der Mauer, auf der Lauer …‘ 
war ich fest überzeugt, dass unsere Kinder-
gartenmauer gemeint war.“
Vicky, 25 Jahre: „Ich erinnere mich beson-
ders gern an die Ausflüge in den Wald und 
zum Bismarckturm, ans Matschen mit Was-
ser im Sommer und an die Faschingsfeiern. 
Durch Trixi bin ich damals sogar zum Tanzen 
gekommen.“
Annalena, 11 Jahre: „Besonders schön fand 
ich die Wandertage zur Waldschrathütte. Ich 
mochte es, mit meinen Freunden und Er-
ziehern draußen in der Natur unterwegs zu 
sein.“
Franzi, 40 Jahre: „Ich habe es geliebt, im 
großen Garten zu spielen und Taubnesseln 
auszuzutzeln. Besonders stolz war ich, als ich 
zur Einweihung eines neuen Klettergerüsts 
das Band durchschneiden durfte.“ 

135 Jahre voller Lachen – Jubiläum des Almricher Kin-
dergartens

Rückblick
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Helma, 8 Jahre: „Mein schönstes Erlebnis 
war das Abschlussfest mit Übernachtung im 
Kindergarten und dem Besuch beim Wald-
schrat. Am nächsten Tag hatte ich Geburts-
tag und wir feierten das Kinderkirschfest im 
Kindergarten tanzend mit Trixi unter dem 
Kirschbaum.“
Alma, 18 Jahre: „Ich denke gern an die Mar-
tinsfeste mit Fackelumzug, Gänseteilen und 
Singen unter dem Kastanienbaum zurück. 
Auch die Wettrennen im Garten haben im-
mer großen Spaß gemacht.“
Gabriel, 23 Jahre: „Meine schönsten Erinne-
rungen sind die Wettrennen im Garten. Als 
Kind kam mir der Garten hinter dem Haus 
riesengroß vor.“
Micha, 53 Jahre: „Besonders schön war das 
familiäre Miteinander im Kindergarten. Die 
Waldspaziergänge, das Budenbauen und das 
Weihnachtsbasteln haben mich begeistert – 
nur die Plumpsklos mochte ich nicht.“
Gustav, 12 Jahre: „Am schönsten war es, als 
Christina uns an einem heißen Sommertag 
mit dem Gartenschlauch im Garten abge-
kühlt hat.“

Beate, 67 Jahre: „Ich besuchte den Kinder-
garten von 1962 bis 1966. Besonders schön 
erinnere ich mich an die Waldspaziergänge 
zu den Moosplatten und an das Himmels-
körbchen in der Weihnachtszeit.“
Anton, 10 Jahre: „Zum Abschluss unserer 
Kindergartenzeit machten wir eine Reise zur 
Neuenburg. Unterwegs entdeckten wir ei-
nen Maikäfer, alberten viel herum und hat-
ten jede Menge Spaß. Besonders toll war die 
Schatzsuche mit vielen Süßigkeiten.“
Anja, 40 Jahre: „Ich erinnere mich gern an 
meine Erzieherinnen Tante Hanna, Tante Ilo-
na und Tante Brigitte. Der Kindergarten war 
für mich ein sehr heimeliger Ort. Besonders 
schön finde ich, dass aus einer Kindergar-
tenfreundschaft eine Verbindung fürs Leben 
geworden ist – später besuchten sogar unse-
re eigenen Kinder gemeinsam den Almricher 
Kindergarten“

Lasst uns gemeinsam feiern, erinnern 
und staunen über 135 Jahre voller Kin-
derlachen!

Sabine Mann

Herausgeber:
Evangelische Kirchengemeinde Naumburg. 
Der Gemeindekirchenrat, Domplatz 8, 
06618 Naumburg (Saale), kirche-naum-
burg.de, info@kirche-naumburg.de, Tel. 
03445 201516.
Druck: Naumburg-Druck, Naumburg 
(Saale).
Auflage: 2800 Exemplare. 
Die Redaktion freut sich über eingesandte 
Berichte aus dem Leben der Kirchenge-
meinde und der Kirchspiele.

Redaktionsschluss:
Der nächste Gemeindebrief ist zum 
30.07.2026 geplant. Beiträge dafür erbit-
ten wir bis zum 14.07.2026.
Bankverbindung:
Ev. Bank eG
IBAN: DE46 5206 0410 0108 0014 99
BIC: GENODEF1EK1
Kontoinhaber: Kirchenkreis Saale-Unstrut
Verwendungszweck:
Kirchengemeinde Naumburg: RT 6063
Kirchspiel Mertendorf: RT 6067
Kirchspiel Schönburg-Possenhain: RT 6084
Kirchspiel Flemmingen-Almrich: RT 6068
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Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Di und Do: 9–12 Uhr,
Di: 14–16.30 Uhr, 
Gemeindesekretärinnen: 
Konstanze Kurtze, Mandy Becker, Gudrun 
Vogt
Naumburg, Domplatz 8, Tel. 20 15 16,
info@kirche-naumburg.de

Vorsitzende Gemeindekirchenrat
Kirchengemeinde Naumburg
Christiane Melzig, Tel. 70 07 33
Kirchspiel Schönburg-Possenhain
Udo Henschler, Tel. 70 21 70
Kirchspiel Mertendorf
Stephan Selig, Tel. 0172 162 15 65
Kirchspiel Flemmingen-Almrich
Stefan Hilffert, Tel. 77 45 70

Verkündigungsdienst 
Pfrn. Christina Lang, Moritzberg 31,
Tel. 77 82 01, Mobil 01515 123 32 08, 
lang-christina@gmx.de
Pfr. Michael Bartsch, Domprediger-
gasse 5, Tel. 20 00 06, Fax 201631,
pfaminaumburg@t-online.de
Pfr. Lars Fiedler, 
Tel. 711 82 24, Mobil 01515 123 36 46,
lars.fiedler@ekmd.de
Pfr. Steffen Springer, Wethau,
Funkenburg 26, Tel. 798 59 21,
steffen-springer@gmx.de
Gemeindepädagogin Anne Klein
anne.klein@ekmd.de
Wenzelsorganist Nicolas Berndt,
buero.hildebrandtorgel.nmb@gmail.com
Assistenzorganistin Mirjam Haag
Tel. 0176 57 94 16 12
info@hildebrandt-orgel.de
Dietrich Modersohn (Vertretung am 
Dom)
Tel. 0160 92 24 69 81
dietrich.modersohn@ekmd.de

Kirchenkreis Saale-Unstrut
www.kirchenkreis-saale-unstrut.de
Kreiskirchenamt, Charlottenstraße 1,
Tel. 76 72 00, Fax 767221
Superintendentur 
Superintendentin Dr. Tanja Pilger-Janßen,
Domplatz 8, Tel. 781 49 83,
kirchenkreis.saale-unstrut@ekmd.de
Klinikseelsorger Pfr. Jürgen Pillwitz,
Tel. 210 33 90 (Klinik Naumburg) mobil:
015151237789, juergen.pillwitz@ekmd.de
Kirchenkreisarchiv, Othmarskirche
Anna Diagileva anna.diagileva@ekmd.de
Tel. 03445 699 19 03

Diakonie Naumburg-Zeitz
www.diakonie-naumburg-zeitz.de
Geschäftsstelle, Lepsiusstr. 4, Tel. 233 70
Ambulant Betreutes Wohnen,
Grochlitzer Straße 54, Tel. 233 70
Seniorenwohnen, Lepsiusstr. 4,
Tel. 233 70
Sozialstation, Grochlitzer Str. 53,
Tel. 781 22 68
Schuldnerberatung, Suchtberatung,
Grochlitzer Straße 55, Tel. 233 71 30

Weitere
Kind-Eltern-Zentrum Arche Noah,
Domplatz 2, Tel. 703171
Evangelischer Kindergarten Almrich, 
Sachsenholzstr. 2, Tel. 77 80 03
Evangelische Domschule St. Martin,
Tel. 23 05 10; Hort: Tel. 23 76 72
Friedhof St. Othmar, Schulstr. 16,
Tel. 77 59 93, 
friedhof.naumburg@ekmd.de
Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Pastor Johannes Türpe, Georgenmauer 5b, 
Tel. 20 30 23, info@lkg-naumburg.de
Herberge zur Heimat, Neuengüter 16,
Tel. 77 41 87
Naumburger Hospizverein,
Tel. 0170 969 19 47,
info@naumburger-hospizverein.de
Telefonseelsorge, Tel. 0800 111 0 111.

Sprechen Sie uns an 

Kontakte
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